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Besucherscharen zur Markt-Eröffnung
Der Gutenecker Weihnachts-
markt ist schon lange kein
Geheimtipp mehr. Er gehört
zu den Schönsten, die die
Region zu bieten hat. Das
wird auch in diesem Jahr
wieder deutlich.

Guteneck. (eya) Zum 15. Mal wurde
der romantisch-historische Weih-
nachtsmarkt am Samstagnachmit-
tag eröffnet. Bei frostig-sonnigem
Winterwetter säumten Hunderte
Besucher den Weg hinauf zum
Schloss, als sich der Festzug in Be-
wegung setzte. Angeführt wurde
dieser vom Christkind Marie Schla-
genhaufer und seinen Engeln in Be-
gleitung. Es folgten der Schlossherr
Burkhard Graf Beissel von Gym-
nich, zahlreiche Ehrengäste, Schau-
steller und Marktmitwirkende.
Im Takt der musikalischen Mit-

telalterklänge des „Trenck der Pan-
dur“ aus Waldmünchen führte der
Weg direkt in den Schlossinnenhof.
Zur Begrüßung dankte der Schloss-
herr für den wundervollen Marsch
und freute sich über die große Be-
sucherzahl bereits zur Eröffnung.
„Gönnen Sie sich nun Zeit für sich
selbst, Zeit, die Seele baumeln zu
lassen, dafür wird der Weihnachts-
markt auf Schloss Guteneck an den
Adventswochenenden geöffnet
sein“, betonte Burkhard Graf Beissel
von Gymnich. Bürgermeister Jo-
hann Wilhelm bezeichnete den
Markt als etwas ganz Besonderes.
Diese Mammutaufgabe alle Jahre
wieder so großartig zu stemmen,
verdiene ein besonderes Lob an alle
Mitwirkenden. Landtagsabgeordne-
ter Alexander Flierl lobte das ge-

schaffene, vorweihnachtliche Am-
biente, welches eine starke Anzie-
hungskraft weit über die Grenzen
der Region schaffe. Stellvertreten-
der Landrat Arnold Kimmerl
schloss sich den Grußworten Flierls
an. Das Christkind gab in Reimwor-
ten auf, die Zeit vor Weihnachten
nicht mit Hektik, Stress und Streit
zu füllen. Die Zeit sei besonders
wertvoll, wenn man sie mit seinen
Lieben verbringt.
Besucherscharen kamen bis in

den Abend hinein in Bussen, be-
quem per Shuttle-Bus oder mit dem
Auto. An über 150 aufwendig gestal-
teten und weihnachtlich beleuchte-
ten Buden und Ständen konnte
man auf dem weitläufigen Gelände
entspannt bummeln, schlemmen

– und auch Weihnachtsgeschenke
kaufen. Für das Vergnügen der klei-
nen Besucher war auch bestens ge-
sorgt: Kleine und große geführte
Pferdereitrunden über den Markt
und ein nostalgisches Kettenkarus-
sell ließen keine Langeweile auf-
kommen und Kinderaugen leuch-
ten. Esel, Alpaka und Frettchen
freuten sich im Stall auf Streichel-
einheiten. Vielerorts über den
Markt verteilt spielten die Musik-,
Fanfaren- und Dudelsackspieler
auf.
Dotsch mit Räucherlachs, knusp-

riger Mutzbraten mit Kraut, feuri-
ger Eintopf im Brotlaib, Steak- und
Wurstsemmeln, aber auch leckere
Schokofrüchte, Quarkbällchen und
gebrannte Mandeln fanden reißen-

den Absatz. Der Gutsstadl begeis-
terte durch sein unverwechselbares
Ambiente: Tausende kleine Licht-
lein brachten eine tolle weihnacht-
liche Stimmung, zudem bot er auch
ausreichend Sitzgelegenheiten für
die Gäste, um gemütlich zu Plau-
dern.
Filzmützen, eine große Auswahl

an Holz- und Metalldekogegenstän-
den, Weihnachts- und Schneemän-
nern als auch aufwendig in Handar-
beit hergestellte Laternen und
Weihnachtskrippen sowie feine Li-
köre und Spirituosen waren sehr
beliebt. Bei einem Rundgang konn-
te man auch Einblicke in das mit-
telalterliche Lagerleben bekommen.

Bildergalerie im Internet:
www.onetz.de/2911390

Budenzauber, soweit das Auge reicht: Der Weihnachtsmarkt auf Schloss Guteneck war bereits zur Eröffnungsveranstaltung
sehr gut besucht. Bild: eya

An den über 150 Ständen gab es ein großes Angebot. Bild: eya

Großer Andrang herrschte bei der Eröffnungsansprache von Burkhard Graf Beissel von Gymnich im Schlosshof. Bild: eya

Viele Besucher kamen von weiter her – wie diese Gruppe aus Kronach. Bild: eya

POLIZEIBERICHT

Aussprache artet in
Schlägerei aus

Nabburg.Bei derUnterführung in
der Schlörstraße kam es am
Sonntagmorgen um kurz nach 4
Uhr zu einer Schlägerei.Vorange-
gangen war laut Polizeibericht
eine Beleidigung. Dann verlager-
te sich das Geschehen in den Be-
reich der Unterführung. Dort
sollte eine Aussprache der Betei-
ligten stattfinden.Es blieb jedoch
nicht bei einerverbalenDiskussi-
on: Die Aussprache endete mit
mehreren Strafverfahren wegen
Körperverletzung. Laut Polizei
lief sie nämlich offenbargewaltig
aus dem Ruder: Es kam es zu ei-
nem Gerangel, in dessen Verlauf
mehrere junge Männer der einen
Gruppe aus den Bereichen Nab-
burg und Pfreimd von Mitglie-
dern der anderen Gruppe ange-
gangen und geschlagen wurden.
Bis zum Eintreffen der Polizei
hatten sich die Täter bereits ent-
fernt. Die Geschädigten blieben
mit leichten Verletzungen zu-
rück. Dass auch der Faktor Alko-
hol wieder im Spiel war, ergaben
die Alkotests. Die fünf jungen
Männer imAlter zwischen 17 und
19 erreichten allesamtWerte zwi-
schen 1,5 und 2 Promille. Zeugen
der Auseinandersetzung werden
gebeten, sich mit der Polizeiin-
spektion Nabburg unter der Tele-
fonnummer 09433/2404-0 in
Verbindung zu setzen.

Pkw angefahren und
geflüchtet
Schwarzenfeld. In der Morgen-
landstraße wurde am Samstag-
nachmittag gegen 14Uhrein Pkw
angefahren. Dieser war auf dem
Kundenparkplatz eines Ein-
kaufsmarktes geparkt. Das Auto
wurde durch die Kollision im
Frontbereich beschädigt. Der
Verursacher entfernte sich an-
schließend unerlaubt von der
Unfallstelle, ohne sich um den
Schaden zu kümmern. Am Pkw
entstand nach Angaben der Poli-
zeiinspektion Nabburg ein Sach-
schaden in Höhe von rund 500
Euro. Hinweise auf den Verursa-
cher erbittet die Polizei Nabburg
unterderTelefonnummer09433/
2404-0.

Auf Fake-Shop
hereingefallen
Stulln. Ein 40-Jähriger bestellte
bei einer Firma im Internet ein
elektronisches Spielgerät. Nach
Eingang der Bestellbestätigung
überwies er den fälligen Betrag
von knapp 160 Euro auf das ange-
gebene Konto im Ausland. Nach-
demdieWare nicht geliefertwur-
de, recherchierte er zunächst
selbst und bemerkte, dass er auf
einen sogenannten Fake-Shop
hereingefallen war. Die PI Nab-
burg hat Ermittlungen wegen
Betruges eingeleitet und wird
versuchen, dass die Seite vom
Netz genommen wird.

24-Jähriger stört
Weihnachtsmarkt
Schwarzenfeld. Ein 24-jähriger,
amtsbekannterMann führte sich
laut Polizei am Samstag kurz vor
Mitternacht derart ungebührlich
auf dem Weihnachtsmarkt in
Schwarzenfeld auf, dass er von
mehreren Personen auf dem Bo-
den fixiert werdenmusste.Nach-
dem er auch gegenüber den ein-
treffenden Polizeibeamten äu-
ßerst aggressivwar,wurde erkur-
zerhand in Gewahrsam genom-
men und zur PI Schwandorf ge-
bracht. Wie die Polizei weiter
mitteilt, ergab ein Alkotest einen
Wert von stolzen 2,5 Promille.
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Viele Preise für erfolgreiche Züchter
300 Tiere von elf Altzüchtern
und zehn Jungzüchtern sind
bei der Ausstellung des
Kleintierzuchtvereins Altfalter
zu sehen. Dass die Züchter
gute Arbeit geleistet haben,
bestätigt die gute Bewertung
durch die Preisrichter.

Schwarzach. (ksi) „Wir sind auf dem
richtigen Weg“, betonte Vorsitzen-
der Martin Scheuerer im Hinblick
auf die gut bestellte Ausstellung im
Vereinsheim des Kleintierzuchtver-
ein Altfalter/Unterauerbach. Die
Tiere lockten viele interessierte Be-
sucher nach Altfalter. Zum Züchter-
abend im Gasthaus Schieder be-
grüßte der Vorsitzende neben den
Mitgliedern auch Ehrenmitglieder
und Abordnungen befreundeter
Vereine. Unter den Gästen war auch
Bürgermeister Hans Gradl, dessen
Stellvertreter sowie Kreisverbands-
vorsitzender Karl-HeinzWelnhofer.
Ausstellungsleiter Michael

Scheuerer sen. aus Zilchenricht war
mit dem Besuch der Ausstellung
sehr zufrieden. Die im Durch-
schnitt fünf Monate alten Kanin-
chen standen im Mittelpunkt der
Ausstellung. Sie wurden von sieben
Alt- und drei Jungzüchtern aus sie-
ben Rassen und acht Farbschlägen
gestellt. Für die Preisrichter Diana
Stangl und Erich Wölk war es keine
einfache Aufgabe, die 70 Kaninchen
zu beurteilen.
Vereinsmeister bei der Jugend

wurde Jakob Richthammer mit der
Rasse „Dt. Riesen schwarz weiß“

und 384 Punkten. Er hatte auch die
beste Häsin (94,5 Punkte) . Auf dem
zweiten Platz folgte Carolin
Scheuerer mit „Lohkaninchen hav-
annafarbig“. Johannes Scheuerer
wurde dritter Vereinsmeister mit
„Lohkaninchen/blau“. Er hatte auch
den besten Rammler mit 96,5 Punk-
ten.
Bei den Altzüchtern wurde Do-

minik Boyer mit der Rasse „Separa-
tor“ und 387,0 Punkten Vereins-
meister. Er hatte auch die beste Hä-
sin mit 97 Punkten. Es folgte Johan-
nes Meier mit der Rasse „BlaueWie-

ner“ und 387,0 Punkten. Dritter Ver-
einsmeister wurde Thomas Lobin-
ger mit „Deutsche Riesen“ und
386,5 Punkten. Weitere Preisträger
waren mit den Rassen „Dt. Riesen“
Peter Kiener, „Deutsche Widder
wildfarben“ Johann Butz, „Blaue
Wiener“ Thomas Kohler, „Holländer
schwarz“ Martin Scheuerer und
„Lohkaninchen“Dominik Boyer.
Beim Geflügel wurde Alois

Heindl mit seinen „Streicherenten“
Vereinsmeister. Auf Platz zwei folg-
te Dominik Boyer mit „Pommern
Enten“. Dritter wurde Michael

Scheuerer sen. mit „Smaragd En-
ten“. Vereinsmeister bei den Hüh-
nern wurde Dominik Boyer mit
„Antwerpener Bartzwerge“. Johan-
nes Meier wurde Zweiter mit
„Zwerg-Welsumer“, und Peter Kie-
ner kam mit „Zwerg Wyandotten“
auf Rang drei. Vereinsmeister bei-
den Tauben wurde Johann Putzer
mit „Steller Kröpfer weiß“.
Beim Ziergeflügel belegte Johan-

nes Meier mit „Zwergwachteln“ den
ersten Platz. Bei der Jugend gewann
Helena Hierl mit „Austrolops“ vor
Carolin Scheuerer.

Zahlreiche Preise heimsten die erfolgreichen Züchter bei der Ausstellung des Kleintierzuchtvereins ein. Bild: ksi

KURZ UND BÜNDIG

■ Alkohol, nein danke
Selbsthilfegruppe für Frauen am
Montag um 19 Uhr im Pfarrheim
St. Josef,Pfarrer-Schreyer-Straße,
in Unterköblitz.

KURZ NOTIERT

Anmelden für
Nikolausbesuch

Schwarzach-Unterauerbach. (ga)
Die Katholische Landjugendbe-
wegung Unterauerbach bietet
am Vorabend des Nikolaustages,
am Donnerstag, 5. Dezember,
wieder den Nikolausbesuchs-
dienst an. Anmeldungen nimmt
die Vorsitzende Magdalena Fink
unter der Telefonnummer 0173/
1552941 entgegen.

Zum Taubenmarkt nach
Ried im Innkreis
Schwarzach. (ksi) Der Kleintier-
zuchtverein Unterauerbach fährt
am 6. Januar 2020 zum Tauben-
markt nach Ried im Innkreis.Die
Abfahrt ist um 3.30 Uhr in Tän-
nesberg (Schule). Es folgen Halte-
stellen in Oberviechtach (ehe-
mals Autohaus Zwack) 3.50 Uhr,
Altendorf (Gasthaus Schiesl) 4
Uhr, Altfalter (Vereinsheim
Kleintierzuchtverein) 4.10 Uhr
und Schwarzenfeld (Shell-Tank-
stelle) 4.20 Uhr.Der Fahrpreis be-
trägt je nach Beteiligung etwa 25
Euro. Anmeldung ab sofort bei
Michael Scheuerer unter der Te-
lefonnummer 09435/8644.

ANZEIGE

Die Darmflora mit
Mikrokulturen
unterstützen:
Wie geht das?
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Maier L. et al. Extensive impact of non-
antibiotic drugs on human gut bacteria.
Nature volume 555, pages 623–628 (2018) •
www.kijimea.de
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Schenken Sie
Schönheit!
Noch kein passendes
Geschenk für Weihnachten
gefunden? Mit Fulminan
schenken Sie strahlend
sch"neÚ straâe naut í für
denBeauty-Boost imneuen
Jahr!

Proksch et al., 2014, Skin Pharmacol Physiol 27:113-119; Proksch et al., 2014, Skin Pharmacol Physiol 27:47-55; Schunck et al., 2015, Journal of Medicinal Food 18 (12):1340-1348 • *Maximalwert, Durchschnitt 20%, gemessen an Augenfalten • Abbildung Betroffenen nachemp-
funden, Name geändert • www.fulminan.de

Wir Frauen nehmen uns
gerne Zeit für Schönheits-
rituale. Aber so viele ver-
schiedene Cremes gegen
Falten, spezielle Öle für eine
straffe Haut – geht das nicht
auch einfacher? Es geht!
Mit dem Kollagen-Drink
Fulminan aus der Apotheke.

Im Badezimmer stapeln
sich verschiedene Cremes,
Lotions und Co. – was tut
Frau nicht alles für eine
strahlend schöne, straffe und
faltenfreie Haut? Deutlich
einfacher geht es mit dem
Beauty-Drink Fulminan! Die
praktischen Trinkampullen
sind gefüllt mit besonderen
Kollagen-Peptiden, die die
Haut an den Problemzonen
effektiv von innen straffen
können.

Kollagen trinken statt
cremen: einfach und
überzeugend

D ie Kol l a gen-
Moleküle in Cremes
sind meist viel zu groß,
um von außen in die
Haut zu gelangen.
Derma-Experten ha-
ben es jedoch geschafft,
Kollagen-Moleküle so auf-

zuspalten, dass sie
vom Körper
a u f g e n o m -

men werden
können – und zwar

von innen. Diese besonde-
ren Kollagen-Peptide sind im

Beauty-Drink Fulminan ent-
halten. Das Resultat spricht
für sich: Die Kollagenspeicher
der Haut werden aufgefüllt,
die Haut wird elastischer
und fühlt sich deutlich straf-
fer und glatter an – und das

mit nur einer Ampulle des
Beauty-Drinks täglich!

Wissenschaftlich belegte
Erfolge

Im Rahmen einer Derma-
Studie haben Frauen zwi-

Trinken Sie sich schön!
Das tägliche Beauty-Ritual für eine straffe Haut:

Dank der
Trinkampullen tanke

ich Anti-Aging
von innen

(Kathrin D.)

schen 35 und 65 Jahren
die Kollagen-Peptide von
Fulminan getestet. Das Er-
gebnis nach acht Wochen:
Die Haut der Testpersonen
wurde insgesamt spürbar
elastischer und straffer. Au-
genfalten konnten um bis
zu 50 %* reduziert werden.
Und nach drei Monaten gin-
gen sogar Cellulite-Dellen
an Po und Oberschenkeln
zurück. Die gute Nachricht
für alle Frauen: Fulminan
gibt es exklusiv als trinkfer-
tige Ampullen in der Apo-
theke. Na, wird es nicht Zeit,
auch Ihr Beauty-Ritual zu
vereinfachen?
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